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Technische Innovationen, historische Ereignisse, sich wan-

delnde gesellschaftliche Gegebenheiten oder politische Neu-

erungen – für eine funktionierende Verständigung muss 

sich der Wortschatz ständig anpassen. Da kann es schnell 

passieren, dass man ein Wort hört oder liest, das man noch 

nicht kennt oder bei dem man sich unsicher ist, wie man es 

schreibt oder spricht. Und beim Nachschlagen in einem 

Wörterbuch, das neue Wörter verzeichnet, stellen sich wei-

tere Fragen: Welche Quellen werden für ein solches Neolo-

gismenwörterbuch ausgewertet? Wie kommt ein Wort ins 

Neologismenwörterbuch hinein? Ab wann ist ein Wort im 

allgemeinen Wortschatz gut integriert? Welche Typen von 

Neologismen gibt es eigentlich?

In der SPRACHREPORT-Reihe „Neuer Wortschatz“ stellen 

Ihnen Mitarbeiterinnen unseres Neologismenwörterbuches 

einige der schönsten Entdeckungen, interessantesten Sach-

gruppen und verschiedene Typen von Neologismen vor, die 

ihnen bei der Arbeit begegnet sind.

Alle orangefarbigen Beispielwörter im folgenden Bei-

trag können im Neologismenwörterbuch online und 

kostenlos unter <www.owid.de/docs/neo/start.jsp> nach-

geschlagen werden.

Erinnern Sie sich noch an den Tamagotchiboom des Jahres 

1997? Im Sommer 1997 kam das Trendspiel aus Japan auch 

nach Deutschland und wurde hier so überaus erfolgreich, 

dass sich der Produktname Tamagotchi entsprechend rasant 

verbreitete. Ein Ergebnis hiervon ist, dass die Gesellschaft 

für deutsche Sprache in Wiesbaden das Wort zu den Wör-

tern des Jahres 1997 zählte.1 Die aus dem Japanischen ent-

lehnte Bezeichnung (zu japan. tamago ‚Ei‘ u. engl. watch 

‚[Armband]uhr‘) wurde daneben auch als Neulexem der 

90er Jahre in das Neologismenwörterbuch des IDS aufge-

nommen, denn aus dem Produktnamen war schnell eine 

Gattungsbezeichnung entstanden, wie Beleg (1) illustriert.

(1)  „Die Kinder wollen nur die ‚echten‘ Tamagotchis von der Er-

finderfirma haben. Aber die ‚falschen‘ sind genauso gut und bil-

liger“, erklärt sie. (Die Presse, 14.10.1997)

Für diejenigen, die nicht (mehr) wissen, wie das Tamagot-

chi-Spiel funktioniert, zeigt Abbildung 1 die Bedeutungsan-

gabe aus dem Neologismenwörterbuch. Typische Verwen-

dungen sind etwa: das eiförmige Tamagotchi, das piepsende 

Tamagotchi, das Tamagotchi füttern, sein Tamagotchi vernach-

lässigen, Tamagotchis sind ausverkauft. 

Im Wortartikel des Neologismenwörterbuches wird außer-

dem festgehalten, dass das Lexem „mit dem Verschwinden 

des Trends zum Kurzzeitwort geworden“ sei. Allerdings kön-

nen Trends erneut belebt werden bzw. wieder aufleben, was 

auch beim Tamagotchi der Fall ist (vgl. Beleg 2).

(2)  Tamagotchis, die virtuellen Haustiere, die während der 1990er 

Jahre zum weltweiten Verkaufshit avancierten, treten ihr Come-

back an. In Japan hat der Hersteller Bandai eine Neuauflage 

der sechs bunten Originale wiederveröffentlicht. Damit be-

dient sich der Spieleproduzent derselben Retro-Erfolgsformel, 

mit der auch schon Nintendo und Nokia in jüngster Zeit Er-

folge verbuchen konnten. Die Neuauflage der Tamagotchis 

ist derzeit nur in Japan erhältlich und etwa halb so groß wie 

die ursprünglichen Exemplare. Gleich geblieben sind hingegen 

die Retro-Grafik und das süchtig machende Spielprinzip. 

<www.chip.de> (Stand: 12.4.2017)

Aktuell kann man Tamagotchis in Deutschland z. B. bei gro-

ßen Onlinehändlern kaufen, und auf Plattformen wie eBay 

werden zahlreiche gebrauchte Spielversionen angeboten. 

Dass das Spielzeug und damit auch die Bezeichnung Tama-

gotchi nie ganz verschwunden sind, illustriert die Zeitver-

laufsgrafik zum Wort (vgl. Abb. 2). Diese Grafiken2 zeigen – 

vereinfacht gesagt –, wie sich das Aufkommen einer neuen 

Zeichenkette sowie ihr Gebrauch über die Jahre hinweg im 

Deutschen Referenzkorpus des IDS (DEREKO)3 spiegelt. Die 

Säulen in der Grafik vermitteln einen Eindruck von Auf-

kommen und Verbreitung eines Neologismus, der mit den 

Angaben zu Aufkommen und ggf. auffälliger Verbreitung 

im Wortartikel des Neologismenwörterbuches (weitge-

hend) übereinstimmt. In Abbildung 2 lässt sich die mit der 

Einführung des Produktes auf dem deutschen Markt zusam-

menfallende, extrem hohe Gebrauchshäufigkeit des Wortes 
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Originalveröffentlichung in: Sprachreport Jg. 37 (2021) Nr. 4, S. 30-33
DOI: https://doi.org/10.14618/sr-4-2021_klosa

Publikationsserver des Leibniz-Instituts für Deutsche Sprache
URN: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh39-107588

https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.chip.de/news/Nintendo-Classic-Mini-kaufen-Retro-Konsole-mit-Controller-und-Spielen-bestellen_109922338.html
https://www.chip.de/news/Nokia-3310-ist-zurueck-Das-Retro-Handy-guenstig-kaufen_111539064.html
https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.owid.de/artikel/95329
https://www.owid.de/docs/neo/start.jsp
https://www.owid.de/artikel/404291
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#hatchimal
https://www.owid.de/artikel/95329
https://www.owid.de/artikel/316904
https://www.owid.de/artikel/316823
https://www.owid.de/artikel/316505
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#fidgetcube
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#handkreisel
https://www.owid.de/artikel/317758
https://www.owid.de/artikel/408307/Bild
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#floaty
https://www.owid.de/artikel/4082
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#hobbyhorse
https://www.owid.de/artikel/46724
https://www.owid.de/artikel/317672
https://www.owid.de/artikel/408308
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#rebornbaby
https://www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#rebornpuppe


    IDS SPRACHREPORT 4/2021    31

im Jahr 1997 ablesen. Gleichzeitig belegt die Grafik aber 

auch, dass das Wort bis Ende 2020 immer weiter verwendet 

wurde und z. B. im Jahr 2017 ein kleiner Anstieg im Gebrauch 

zu verzeichnen ist, der vermutlich mit den in Beleg (2) the-

matisierten Verkaufsaktionen der japanischen Herstellerfir-

ma Bandai zusammenhängt. 

Neue Spiele und Spielgeräte
Zur Gruppe der Bezeichnungen für Spiele und Spielgeräte 

zählen im Neologismenwörterbuch noch einige weitere 

Stichwörter, die in Tabelle 1 zusammengefasst sind. Hier zei-

gen sich gleich mehrere Trends: Neben Spielen für Kinder 

(z. B. Tamagotchi) oder alle Generationen (z. B. Sudoku) gibt 

es Spielzeug, das sich gezielt an Erwachsene wendet (z. B. 

Rebornpuppe). Relativ viele neue Bezeichnungen werden 

für Rätsel- und Konzentrationsspiele (z. B. Kakuro) verwen-

det und für Spielgeräte, die der Beschäftigung der Hände 

dienen (z. B. Fidgetcube), aber auch Spielgeräte für Aktivi-

täten im Freien sind gut vertreten. 

Manche Spiele bzw. Spielzeuge sind nur kurze Zeit wirklich 

beliebt, wie etwa Tamagotchis, andere hingegen etablieren 

sich fest in unserem Alltag als eine Möglichkeit, sich die Zeit 

auf angenehme Weise zu vertreiben. Hierzu zählen Sudo-

kus, also Zahlenrätsel, die aus neun mal neun Quadraten 

bestehen, die in drei mal drei Unterquadrate unterteilt sind, 

in denen die vorgegebenen Zahlen so zu ergänzen sind, dass 

in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem Unterquadrat die Zah-

len 1 bis 9 stehen (vgl. die Bedeutungsangabe im Wortartikel 

Sudoku). 

Sudokus – beliebte Zahlenrätsel
Abbildung 3 illustriert, dass das Wort Sudoku in verschiedenen 

deutschsprachigen RSS-Feeds, die mithilfe des Korpustools 

„OWIDplusLive“11 ausgewertet werden können, nicht nur kon-

tinuierlich im Untersuchungszeitraum von Januar 2020 bis 

Juli 2021 verwendet wurde, sondern auch insgesamt und 

fortlaufend häufiger als das Vergleichswort Kreuzworträtsel. 

Sudokus sind also gut 15 Jahre nach ihrem Aufkommen im 

Jahr 2005 immer noch beliebt und (neben Kreuzworträtseln) 

z. B. in Tageszeitungen und Illustrierten ebenso zu finden wie 

in extra publizierten Rätselheften. 

Interessant ist auch die Entstehung des Trends bzw. dieser 

Rätselform an sich. Wie die Belege (3) bis (6) illustrieren, ist 

mit dem Aufkommen der Rätsel Mitte der Nullerjahre in Ta-

geszeitungen viel Hintergrundwissen zu dieser Form des 

Spielens bzw. Rätselns vermittelt worden. Durch die Aus-

wahl solcher Textausschnitte für den sogenannten Beleg-

block, der die Bedeutungsangabe begleitet, bzw. für die An-

gabe „Enzyklopädisches“ werden in den Wortartikeln im 

Abb. 2: Zeitverlaufsgrafik zu Tamagotchi im Neologismenwörterbuch

Stichwort Aufkommen

Elektronisches 

Spielzeug, 

Computerspiele

Egoshooter 90er Jahre

Hatchimal 4 noch unter Beobachtung

Tamagotchi 90er Jahre

Rätselspiele Kakuro Nullerjahre

Ken-Ken Nullerjahre

Sudoku Nullerjahre

Bastel- / Malspie-

le, Beschäftigung 

für die Hände

Fidgetcube 5 noch unter Beobachtung

Handkreisel 6 noch unter Beobachtung

Scoubidou Nullerjahre

Zentangle 10er Jahre

Outdoorspiel- 

geräte

Floaty 7 noch unter Beobachtung

Flying Fox 90er Jahre

Hobbyhorse 8 noch unter Beobachtung

Hüpfburg 90er Jahre

Slackline Nullerjahre

Zipline Nullerjahre

Spielzeug für 

Erwachsene

Rebornbaby 9 noch unter Beobachtung

Rebornpuppe 10 noch unter Beobachtung

Tab. 1: Bezeichnungen für Spiele und Spielgeräte im Neologismen- 
           wörterbuch
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Neologismenwörterbuch nicht nur wortbezogene, sondern 

auch sachbezogene Informationen gegeben, damit sich 

Nachschlagende ein umfassendes Bild von Bedeutung und 

Verwendung des Lexems machen können.

(3)  Sie sind nicht aufwendig gestaltet, sondern mit einer Software 

generiert. Sie sind eher was für Grübler, für Stubenhocker, wahr-

scheinlich sogar für Warmduscher. Alles spricht dagegen, dass 

Sudokus cool, in, hip sind. Und dennoch spielt sich zurzeit welt-

weit ein Run auf die Zahlenkästchen ab, der seinesgleichen sucht. 

Sudokus sind Zahlengitter, in die nach bestimmten Regeln der 

Logik Ziffern eingesetzt werden müssen. (Mannheimer Morgen, 

23.07.2005)

(4)  Sudokus wurden erstmals in den 80er Jahren von japanischen 

Verlagen in großem Umfang entwickelt. 1997 entdeckte sie der 

Neuseeländer Wayne Gould während einer Japanreise und schrieb 

ein Computerprogramm, mit dem jeder Anwender selbst Sudo-

kus entwerfen kann. Nachdem die Londoner Tageszeitung „Times“ 

im November 2004 die ersten Sudokus veröffentlicht hatte, wur-

den die Rätsel rasch in Großbritannien und darüber hinaus in 

ganz Europa populär. (Süddeutsche Zeitung Magazin, 30.12.2005)

(5)  Manche Sudokus sind in wenigen Minuten gelöst, andere bean-

spruchen Stunden oder Tage. Mehr als 3.500 Milliarden Sudo-

kus gibt es, wie ein deutsch-britisches Mathematikerteam im 

vergangenen Jahr berechnete. (Berliner Zeitung, 11.03.2006)

(6)  Das Spiel mit den Zahlen ist in Japan keineswegs so populär, wie 

man glauben sollte: das bei uns neuerdings so beliebte Zahlenrät-

sel Sudoku. Gespielt wird es zwar, jedoch ist in Japan die Be-

zeichnung „Nanpure“ geläufiger. Sudoku ist die Abkürzung von 

„SUuji wa DOKUshin ni kakiru“, und dies heißt „Die Zahlen blei-

ben ledig“, also jede Zahl kann nur einmal vorkommen. Blütezeit 

des Spieles waren in Japan die 1980er und 1990er Jahre, während 

es in Europa relativ neu ist. Sudoku basiert letztlich auf einem 

Aufsatz des Basler Mathematikers Leonhard Euler aus dem Jahr 

1779 zum Phänomen der Lateinischen Quadrate. Sudoku-Zah-

lenrätsel sind, mathematisch beschrieben, Lateinische Quadrate. 

(Braunschweiger Zeitung, 4.12.2006)

Spielen in Coronazeiten
Wie wichtig bei manchen Lexemen eine auf Sachinformatio-

nen ausgeweitete lexikographische Beschreibung ist, illustrie-

ren auch Neulexeme, mit denen Spiele bezeichnet werden, die 

in der COVID-19-Pandemie aufgekommen sind. Beim soge-

nannten Coronafangen (bzw. Coronafangis in der Schweiz) 

wird eine Poolnudel genutzt, mit der sich die Spielenden ab-

schlagen und zugleich die während der Pandemie geltenden 

Abstandsregelungen einhalten (vgl. Belege (7) und (8)). 

(7)  [...] der aktuellen Corona-Situation entsprechend wurden alt-

hergebrachte Spiele umfunktioniert. Beim „Coronafangen“ ver-

zichteten die Mitarbeiter des Pumpwerks deshalb auf das Be-

rühren. Die Kinder benutzten eine Poolnudel, um den andern 

zu erhaschen. <www.speyer-kurier.de> (Stand: 15.9.2020) 

(8)  Um in der Bewegungs-Pause genügend Abstand zu halten, ha-

ben die Kinder ein neues Fangspiel erfunden. Beim Corona-

Fangis darf man nur auf den eingezeichneten Wegen rennen. 

Hindernisse und Sackgassen erschweren die Sache. Gefangen 

wird mit einer weichen Poolnudel. <www.familienzeiten.ch> 

(Stand: 26.3.2020) 

Die Poolnudel ist übrigens nicht nur im Spiel- und Sport-

kontext zur sogenannten Abstandsnudel umfunktioniert wor-

den, sondern unterstützt u. a. auch Radfahrer bei der Einhal-

tung eines Mindestabstands auf der Straße. Zur Einhaltung 

des Abstands beim Spielen mit anderen können natür- 

lich auch andere Geräte eingesetzt werden (vgl. Beleg (9)).

(9)  Sportgeräte für eine persönliche „Corona-Pufferzone“ [Über-

schrift] Mit Gymnastikreifen „Fangen spielen“: Das liebste Spiel 

meiner Kinder in der Grundschule war „Fangen spielen“ – da-

mals allerdings mit antippen und festhalten. Doch besondere 

Zeiten erfordern besondere Ideen. Warum sollen die Kids nicht 

auch in Corona-Zeiten fangen spielen: Ausreichend Abstand 

halten sie, wenn jedes Kind einen Fitnessreifen festhält?! Eine 

persönliche Pufferzone sozusagen. Klackern die Reifen aufein-

ander, ist der andere gefangen! <www.sport-thieme.de> (Stand: 

13.5.2020)

Die Bedeutungsangabe zu Coronafangen (vgl. Abb. 4) wäre 

ohne den zeitlichen Bezug („während der COVID-19-Pande-

mie“) sowie die enzyklopädische Referenz auf das zu dieser 

Zeit geltende räumliche Distanzierungsgebot („an die gel-

tenden Abstandsregelungen angepasst“) unzutreffend, denn 

Abb. 3: Suchergebnis zum Vorkommen von Sudoku (blaue Linie) und Kreuzworträtsel (grüne Linie) in RSS-Feeds deutschsprachiger  
             Onlinemedien in OWIDplusLive
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es bliebe nur der Teil der Paraphrase übrig, welcher den Be-

standteil „Fangen“ des Neulexems erklärt („Geländespiel, 

bei dem sich die Teilnehmenden gegenseitig nachlaufen und 

durch Berührung erwischen müssen“). 

Im Übrigen sind pandemiebedingt natürlich auch andere 

Spiele wieder aktuell geworden, allerdings lässt sich hierzu 

in den Texten in „DEREKO – Deutsches Referenzkorpus des 

IDS“12 ein Anstieg der Gebrauchshäufigkeit bestimmter Spie-

lebezeichnungen (noch) nicht feststellen. Ein gutes Beispiel 

hierfür ist das Wort Puzzle, das seit 1953 praktisch kontinu-

ierlich belegt ist. Im Korpus „W-gesamt – alle Korpora des 

Archivs W (mit Neuakquisitionen)“ ist das Wort im zweiten 

Halbjahr 2020 insgesamt 575-mal belegt, und von Juli bis 

Dezember 2019 finden sich insgesamt 541 Treffer. Es ist also 

praktisch kein Unterschied in der Verwendungshäufigkeit 

vor und während der COVID-19-Pandemie festzustellen. 

Das Wort Brettspiel, seit 1933 nachgewiesen, hat im Korpus 

„W-gesamt – alle Korpora des Archivs W (mit Neuakquisi-

tionen)“ im zweiten Halbjahr 2019 mit insgesamt 380 Tref-

fern sogar mehr Vorkommen als im Vergleichszeitraum der 

Coronapandemie 2020 (328 Belege). Es gibt aber offensicht-

lich aufgrund der eingeschränkten Möglichkeiten zur Frei-

zeitgestaltung während der COVID-19-Pandemie einen 

Puzzleboom bzw. gesteigerte Absatzzahlen für Brettspiele 

insgesamt, worüber in den Medien auch berichtet wurde, 

wie die Belege (10) und (11) illustrieren.

(10) Der Spielwarenindustrie beschert die Lockdown-Langeweile 

ein Umsatzplus: Viele haben den Spaß an Puzzles entdeckt. 

Während Marktführer schon ihre Produktion ausweiten, pro-

fitiert der Einzelhandel kaum. <www.tagesschau.de> (Stand: 

29.1.2021)

(11)  Der Markt für Brettspiele ist im vergangenen Jahr um 20 Pro-

zent gewachsen, auch wegen der Corona-Pandemie. Hersteller 

kommen mit der Produktion kaum hinterher. <www.dw.com> 

(Stand: 7.2.2021)

Ob sich diese Entwicklung der Absatzzahlen später auch 

sprachlich nachvollziehen lässt, wird sich zeigen, wenn Kor-

pustexte über den gesamten Zeitraum der COVID-19-Pan-

demie ausgewertet und mit Zeiträumen davor (und danach) 

verglichen werden können. Für den Moment ist jedoch fest-

zuhalten: Neue Bezeichnungen für neu entwickelte oder 

entdeckte Spiele oder Spielgeräte entstehen immer wieder, 

sodass im Neologismenwörterbuch dieser Wortschatzbe-

reich weiter ausgebaut werden dürfte. Dabei wird es auch 

immer wieder nötig sein, die Erklärung der Bedeutung um 

Sachinformationen anzureichern, um einerseits einem um-

fassenden Nachschlagebedürfnis gerecht zu werden und an-

dererseits Bedeutungen vollständig erklären zu können. 

Wir sind gespannt auf die weiteren Entwicklungen und viel-

leicht auch Ihre Vorschläge dazu, welche Spiel(geräte)bezeich-

nungen noch ins Wörterbuch aufgenommen werden sollten. 

Viel Spaß beim Spielen während hoffentlich erholsamer 

Weihnachtstage, egal ob mit altgedienten Puzzles, Brettspie-

len, Tamagotchis, Sudokus oder mit neueren Zentangles, 

Fidgetcubes o. Ä., wünscht Ihnen das Team des Neologis-

menwörterbuches! I

Anmerkungen
1 Tamagotchi landete auf dem 6. Platz der „Wörter des Jahres“, 

vgl. <https://gfds.de/aktionen/wort-des-jahres/> (Stand: 3.8.2021).

2 Die Grafiken sind ein Ergebnis der Kooperation zwischen den 

IDS-Projekten „Methoden der Korpusanalyse und -erschlie-

ßung“ und „Neuer Wortschatz“.

3 Vgl. <www.ids-mannheim.de/digspra/kl/projekte/korpora/> (Stand: 

3.8.2021).

4 „kükenähnliches Kuscheltier, das mithilfe elektrischer Senso-

ren aus einem Plastikei „schlüpft“ und mehrere Entwicklungs-

phasen durchläuft“ <www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.

jsp#hatchimal> (Stand: 3.8.2021).

5 „Handspielzeug in Form eines Würfels“ <www.owid.de/docs/

neo/listen/monitor.jsp#fidgetcube> (Stand: 3.8.2021).

6 „Spielzeug mit mittigem Kugellager, das man durch eine Fin-

gerbewegung zum Drehen bringt“ <www.owid.de/docs/neo/

listen/monitor.jsp#handkreisel> (Stand: 3.8.2021).

7 „große, auffällig gestaltete Luftmatratze“ <www.owid.de/docs/

neo/listen/monitor.jsp#floaty> (Stand: 3.8.2021).

8 „großes, naturgetreu gestaltetes Steckenpferd, das auch für das 

Nachstellen von Springreiten oder Pferdedressur verwendet 

wird“ <www.owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#hobbyhorse> 

(Stand: 3.8.2021).

9 „täuschend lebensecht aussehende Neugeborenenpuppe“ <www. 

owid.de/docs/neo/listen/monitor.jsp#rebornbaby> (Stand: 3.8.2021).

10 „täuschend lebensecht aussehende Babypuppe“ <www.owid.

de/docs/neo/listen/monitor.jsp#rebornpuppe> (Stand: 3.8.2021).

11 Mit OWIDplusLIVE kann man tagesaktuell (zum Vortag) in 

ausgewählten deutschsprachigen RSS-Feeds nach Einzeltoken 

und N-Grammen suchen. Auch lemma- und wortartenbasierte 

Suchen sind möglich. Ergebnisse können exploriert und auf un-

terschiedliche Arten visualisiert werden. <www.owid.de/plus/

live-2021/> (Stand: 3.8.2021).

12 Vgl. <www.ids-mannheim.de/digspra/kl/projekte/korpora/> (Stand: 

3.8.2021). I

Abb. 4: Bedeutungsangabe zu Coronafangen <www.owid.de/docs/neo/ 
listen/corona.jsp#coronafangen> im Neologismenwörterbuch
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